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Beförderte Güter nach Bundesländern bzw. Gebieten
Deutschland

Beförderte Güter nach Hauptverkehrsbeziehungen und Bundesländern bzw.
Verkehrsbezi rken

Deutschland

Angaben für die Bundesrepublik Deutschland nach dem Gebietsstand seit dem 3.10.1990.

Die Angaben für das "frühere Bundesgebiet " beziehen sich auf die BundeErepublik Deutsch-
land nach dem Gebietsstand bis zum 3.10.1990; sie schließen Berlin-West ein.

Die Angaben für die "neuen Länder und Berlin-Ostn bezlehen sich auf die Länder Brandenburg,
Mecklenburg-vorpommern, Sachsen, Sachsen-Anhalt, Thllringen sowie auf BerIin-Ost.

Abk{lrzungen

Q=

x=

nichts vorhanden MilI.
zahlenwert unbekannt urd.
oder geheimzuhalten t
weniger als die HäIfte von 1 pkn
in der letzten beaetzten stelIe,
jedoch mehr als nichts tkm
Tabellenfach gesperrt, weil
Aussage nicht sinnvoll

Abweichungen in den Summen durch Runden der

- MiIlion
= Milliardle
- Tonne

= Personenkilometer

= Tonnenkiloneter

zahlen.
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Brläuterunqen

Rechtsgrundlage und Erhebungsgegenstand

tlber die dem öffentlichen Verkehr dienenden
Eisenbahnen wird aufgrund der Verordnung über
eine Eisenbahnstatistik vom 8.8.1965 (BGBI. I
S. 749) seit dem 1.1.1965 eine Bundesstatistik
durchgeführt, zuletzt geändert durch das 2.
Statistikbereinigungsgesetz vom 1 9. 12. 1986
(BGBI. I S. 2555). In diese Statistik werden
alle Unternehmen einbezogen, die Eisenbahnver-
kehr betreiben, gleichgüIti9 ob der Schwer-
punkt der wirtschaftlichen Tätigkeit eines
Unternehmens in diesem Bereich, in einem ande-
ren verkehrswirtschaftlichen Sektor oder
außerhalb der Verkehrswirtschaft 1iegt. Die
Erhebungstatbestände beziehen sich stets nur
auf den Eisenbahnschienenverkehr.

nrbeDqqgs_Se!i_e.q

Erhebungsgebiet ist die Bundesrepublik Deutsch-
land nach dem Gebietsstand seit deni 3.10.1990.

Erhebungsumfqng

Dle Eisenbahnstatistik erfaßt monatlich die
wichtigsten Zahlen über Verkehrsleistungen
und Verkehrseinnahmen. Die erhobenen Ver-
kehrsleistungen erstrecken sich auf den Per-
sonenverkehr, den Expreßgutverkehr und den
Güterverkehr. Beim Güterverkehr wird neben
dem frachtpflichtigen Verkehr auch der
Dienstgutverkehr der Eisenbahnen ermittelt.

Aus!u_qf_!gpf licht
Zur Eisenbahnstatistik sind aIIe Unternehmen
auskunftspflichtig, welche dem öffentlichen
Verkehr dienende Eisenbahnen betreiben; das
sind die Deutsche Bundesbahn, die Deutsche
Reichsbahn und die nichtbundeseigene Eisen-
bahnen des öffentlichen Verkehrs.

Ha uptve r keh r sbe z i_ehunqe,n

In der Güterverkehrsstatistik werden folgende
Hauptverkehrsbeziehungen dargestellt !

- Verkehr innerhalb des Erhebungsgebietes.
Hierzu zählen alle Sendungen von einem
Bahnhof zu einem anderen Bahnhof irn Er-
hebungsgebiet. Dabei ist es gleichgüItig,
ob der Transport auch über Strecken aus-
serhalb des Erhebungsgebietes geht oder
ob der Empfangsbahnhof ein ausländischer
Bahnhof im Bundesgebiet ist.

- Grenzüberschreitender Verkehr = Verkehr
des Erhebungsgebietes mit dem Ausland.

- Durchgangsverkehr = Verkehr zwischen Ge-
bieten außerhalb des Erhebungsgebietes
durch das Erhebungsgebiet.

Verkeh rsbezirke und Gütersystematik

Der regionalen Darstellung des Güterverkehrs
liegt das "Verzeichnis der Verkehrsgebiete
und Verkehrsbezirke, Ausgabe 1992" zugrunde.

Der Nachweis der Güterart erfolgt nach dem
nGüterverzeichnis für die Verkehrsstatistik,
Ausgabe 1959". Die Angaben für die Güterab-
teilung 9 werden getrennt nachgewiesen als
nAndere Halb- und Fertigerzeugnisse" und '.Be-
sondere Transportgüter" .

-1-



Eisenbahnverkehr im April L992

Die Eisenbahnstatistik wurde im Rahnen der Vereinigung zum 1.1.1991 um die
von der Deutschen Reichsbahn in den neuen Ländern und Berlin-Oet erbrachten
Verkehrsleistungen und Einnahmen erweitert, go daß ab dem BerJ-chtsJahr 1991
geaamtdeuteche Ergebniese über den Eisenbahnverkehr zut Verfügung etehen
und ab L992 dle Entwicklung deE Eigenbahnverkehre ln Deutschland im
Vergleich zum VorJahr nachgewiesen werden kann.

Im öffentlichen Eigenbahnverkehr wurden im April 1992 insgesamt L22r6 l.litl.
Fahrgäste befördert; davon reisten 69,3 l{ill. zu Normaltarifen, 35r 7 l.lill.
zu Tarifen des Berufsverkehrs und 17,6MiII. im Schülerverkehr. Im Rahmen
der Personenbeförderung wurden bei einer mittleren Reiseweite von 37,1 km
lnsgesamt 4r5 l,lrd. Pergonenkilometer geleistet.

Im Güterverkehr wurden im Berichtgmonat 3219 I.llII.t Güter befördert, wobei
der weitaus überwiegende Teil (3L,2 Dfitl.t) im frachtpflichtigen l{agenla-
dungsverkehr transportiert wurde. Bei der Güterbeförderung wurden bei einer
mittleren Versandweite von 195 km 6r4 Mrd. Tonnenkllometer erbracht.

Die EiEenbahnen erzLelten aua den oben angeführten Verkehrsleietungen lm
Berichtsmonat Elnnahmen in Höhe von 1r4 Mrd.Dl{; darunter 584 MtlI.D}f aus
dem Personenverkehr und 796 Mill.DM aug dem Güterverkehr.

Gegenüber April 1991 iEt die ZahI der beförderten PerEonen um Insgesamt
2,8 t gestiegen; diese Verkehrsgewinne wurden augschließlich im früheren
Bundesgebiet (+9r0 t) erzielt, da in den neuen Ländern und Berlin - Ogt der
PerEonenverkehr einen Rückgang von 20 t erlitt.

Im Güterverkehr mußten gleichzeitig VerkehrsverluEte (-7,0 t) hingenommen
werden, wobei gich in den neuen Ländern und Berlln-Ost das Transportauf-
kommen um 3r7 t reduzierte.

Die Verkehrseinnahmen sanken im gleichen Zeitraum utn 816 t. Im
Personenverkehr konnten die geringen Einnahmenauefälle in den neuen Ländern
und Berlin - OEt ( -0, 5* ) durch das .posJ,tive Ergebnle im f rüheren
Bundesgebiet (+16t) mehr a1s ausgeglichen werden, Bo daß im gesamten
Pereonenverkehr ein PIus von 14t erzielt werden konnte. Im Güterverkehr
fielen die Einnahmen um insgeeamt 2O\i hier wurden Eowohl In den neuen
Ländern und Berlin - o6t (-41t) ale auch im früheren Bundesgebiet
(-12t ) EinnahmenausfäIle registriert.

In den Monaten irrnulr bLr April L992 wurden im Pereonenverkehr 5OO lfill.
Fahrgäste befördert (+4r0 t gegenüber 1991) i 27L l.tilI. Personen (+1rB $)
zrt Normaltarifen, 147 Mil1. (+7r3 t) zu Tarifen des BerufsverkehrE und
81 Dfill. Fahrgäste (+5.5 t) zu Tarifen dee SchüIerverkehrE. Im gleichen
Zeitraum ging der Güterverkehr um 9,3 t auf 130 MtIl. t zurück.

Die Verkehrseinnahmen erreichten J.nagesamt 5r6 ttrd.DM (- 8r4 t); davon
erbrachte der PerEonenverkehr 2,2 Mrd.DM (+11 t), der Güterverkehr
3r3 Mrd.DM (-18 t) und der Expreasgutverkehr 96 MiIl.DM (-13 t).
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Tabellenteil
1 Gesamtübersicht

1.1 Deutschland

Verkehrolcistungen

Veränderung
gegenüber
Volahroo-
zoitraum

in,16

Gegon.tand der Nachwei!ung

Eicenbahnen inegesamt
Pereonenverkehr 1)

Boförderto Pereonen anegslamt ....
dar.: auf Ze[fiahrauEweilEn der

Berufeverk6hra

auf Zeitfahrau.wei.en dec
Schülsrvorkeh16

.onet. örlentl. Nahverkchr
(bi8 50 krn)

Geleietot6 Pergonankilometer
insgesamt
dar : auf Zeitfahrauswoloen dca

BerufBvgrkehro

aut ZoitfahraugweiBEn deg
Schülerusrkehre

eon6t. öffentl Nahverkehr
(b's 50 km)

Mittlera Roiaewoite ... ............
dar.: auf Zeitlahrausweiaen doa

Borufeverkehrg

auf Zeitfahrau3weisen da!
Schülorverkehrs .............

sonet. öt entl. Nahverkchr
(bie 50 km ) ............

ExprcaBgutverkehr

Bofördorta Tonnen ...., ..
Tariftonnsnkilometer . ...
Mittlere Varoandweito ....

Güterverkehr
Betördsrte Gütermsngen inegaeamt

Frachtpflchtigsr Verkehr ...,..........
Stückgut
Wagenladungen

Dienetgut2)

Gal6istote Tonnenkilometer
Taritlonnenkilometer inBgseamt ...

Frachtpflichtiger Verkehr ...........
Stajckgut
Wagenladungen

Dienetgut2)

Einnahmcn

Verkehrcoinnahmen inagosamt ....
dar. aue: Pereonsnverkghr .. .......

ExproBogutvorkehr ........
Güterverkehr

1) Vorläufigce Ergebnic,
2) Ohnc nichtbundceeigenc Ei.enbahnen.

1 000

I 000

1 000

1 000

Mill. Pkm

Mill Pkm

Mill. Pkm

Mi[. Pkm

Km

Km

Km

Km

1 19 286

33 422

19 035

14 666

4 220

645

318

234

35,4

19,3

16,7

15,9

17 573
4 889

278,,2

122 614

35 713

17 586

1s 292

4 547

695

248

240

37,1

19,5

't6,4

15,7

11 627

3 275
241,7

+ 2,8

+ 6,9

- 7,6

+ 4,3

+ 7,8

+ 7,7

- 9,3

+ 2,5

+ 4,8

+ 1,0

. 1,8

- 1,3

- 33,8
- 33,0
+ 1,3

480 668

136 915

77 't01

60 146

16 327

2 511

1 275

964

34,0

18,4

16,5

16,0

69 767

19 355
277,4

499 673

I 46 970

81 365

59 105

17 406

? 467

1 324

912

34,8

19,5

r 6,3

15,4

53 832

t5 098
280,5

+ 4,0

+ 7,3

+ 5,5

- 1,7

+ 6,6

+ 13,9

+ 3,9

- 5,4

+ 2,4

+ 6,0

- 1,2

- 3,8

- 22,9
- 22,O

+ 1,1

t
1 000 tkm

Km

1 000t
'r 000 r
I 0oot
1 000r
1 0001

35 317
34 659

282
34 377

658

7 130

7 012
90

6 921

118

201,9

32 457

31 231

220
31 0'1 1

1 626

7,O

9,9
22,O

9,8
x

3,4

143 014
141 132

1 097

1 40 036
1 882

28 792
2A 440

349
28 091

352

201,3

6 063
1 966

110

3 967

129 737

125 138

950
124 188

4 599

25 623
24 954

304
24 650

669

197,5

5 553
2 182

96
3 276

- 9,3
- 11,3
- 13,4
- 11,3

x

- 11,0
- 12,3
- 12,9
- 12,3

x

t,9
Mittlere Vereandweite inogeeamt ... Km

Mill. rkm
Mill. tkm
Mrll. tkm
Mtll. tkm
Mill. tkm

Miil. DM
Miil. DM

Mrll. DM

MiII, DM

- 10,1

- 11,9
- 23,4
- 11,7

x

6 410
6 180

69
6 111

230

195.1

Verkahrceinnahmen3)

1 403
584

22

796

3) Ohne Um.atz-(Mehrwertrsteuer

534
513

28

993

- 8,6
+'14,0
- 22,2
- 19,6

- 8,4
+ 11,0
- 13,2
- 17,A

April Januar bi! April

Elnhsit
r 991 1 992

Vcrändsrung

gogenilber
Vorjahre3monat

ln%
't 991 1 992
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Gagcn.tand der Nachwcicung

Eitcnbahnan inagc.amt
Pcrroncnverkehr l)

Berördcrtc Pcraonon incgeaamt ....

dar.: aul Zeitfahrqueweisen dea
Elerufwerkehrg
aut Zcitfahrauswsison d6.
Schülcrverkshrs

.on.t. ötfcntl. Nahvorkchr
(blr 50 km)

Galciatctc Pcr.oncnkilomstcr
inagcaamt

dar.: auf Zcitfahrau.weioen doa
Bcrufsverkchr.
aul Zeitfahraueweieen dae
Schülervarkehr.

.on3t. öftentl. Nahverkehr
(bis 50 km)

Minbrc Roiecweite . .. ...........
dar.: auf Zcitfahrauowciecn der

Beruhvcrkghre

auf Zcitlahraueweieen.dee
Schülcrverkehre

.on!t. ötfentl. Nahv6rkahr
(bic 50 km ) .. .. .. .. .

Exprcargutverkchr
Bclördcrtc Tonnen ...,...........
Tariftonnenkilometer ............
Mittlsr€ Vereandwoito . ........

Gülcrvcrkchr
Beförderte GUtermongen rn.ge.amt

Frachtpflichtiger Verkehr ........,....
§ückgut
Wagenladungen

Geleistcte Tonnenkilometer
Tariflonncnkilometcr in6g6samt .

Frachtpflichtigcr Verkchr . .

§ückgut
Wagenladungen

Dicnetgut2)

Einnahman

Vcrkchrrcinnahmcn inegeramt .

dar. aue: Pereonenvorkshr .......

Expre.Bgutverkehr .....
Güterverkehr

l) Vorläufigca Ergcbnß.
2) Nur Deut.che ReichBbahn.

Tabellenteil
1 Gesamtübereicht

1.2 Neue Länder und Berlin-Ost

Vcrk6hrBleistungcn

Vcrändcrung
gcg6nübcr

in%

1 000

1 000

1 000

1 000

Mill. Pkm

Mill Pkm

Mill. Pkm

Mill Pkm

Km

Km

Km

Km

t
I 000 tkm

Km

1 00or
1 0001
1 0001
1 0001
1 000t

Mill. rkm
Mill. tkm
Mill. rkm
Mill. tkm
Mill. tkm

Miilt. DM
MiIN. DM

MiII, DM

M|II. DM

25 247

3 944

'I 846

2 638

477

54

48

66

34,7

13,7

26,0

25,0

702
135

t 92,3

20 125

2 832

1 648

2 03r

637

44

43

51

31,7

15,5

23,8

25,0

183

27

147,5

- 20,3

- 28,2

- 10,7

- 23,0

- 27,3

- 19,8

- 12,O

- 23,0

- 4,7

- 13,1

- 0,8

r 0,0

- 73,9
- 89'0
- 23,3

- 17,7
- 24,2
+ 29,3
- 21,3

x

106 101

19 851

7 539

'lo 613

3 178

246

179

265

30,0

12,4

23,7

25,0

92 585

12 864

7 191

I 273

2 693

t98

189

207

29,1

15,4

25,2

25,0

748
111

148,4

35 /tt 7
33 089

69
33 020
2 374

146,6

2@

- 12,7

- 35,2

- 0,7

- 22,1

- 15,3

- 19,8

+ 5,6

- 22,1

- 3,0

+ 21,2

+ 6,3

r 0,0

- 78,0
- 42,7
- 21,4

I 978
I 978

16

I 962

1 59,1

9 608
I 684

17

I 667
923

- 3,7
- 13,O

+ 6,3
- 13,0

x

- 19,9
- 25,2
- 16,5
- ?5,2

x

3 402
642

188,7

44 245
44 219

83
44 167

7 090
7 090

t0
7 071

160,2

1 365
230

2
1 133

'I 587

1 587

3

1 584

1 306
1 203

4

t 199
't03

5 198

4 939
r6

4 923
259

26,7
30,3

0,6
30,4

x

8,5Mittlcrc Vereandwcite inage.amt Km 136,0

Verkehrccinnahmen3)

906

4

14,5

33,8
0,5

x
40,7

327
54

o
272

217
54

I
r6l

- 33,7
- 13,0

+ 64,4
- 38,0

3) Ohne Umsatz-(Mohrucrtrstcuci.

AFril Januar bi. Aprll

Einheit
1 991 1 992

Verändcrung
gegen0bcr

Voriahrcamonat
in Y"

1 991 1 992

-7 -

702



2 OUETER1YERKETIR DER EISETSA}IfGN IIq APRIL 19TI2

2,L BEFOERD,ERTE GUETER N CH H UPWERTEHRSBEZIEHUISEN tt{D GUETERARTEN

2.7.I DEUTSCHI-AAD

TOT{EN

HAUPWERKEH RSEEZ IEHUT\E

INSGESAI.IT BIIiI\EiIVERKEHR VERSAI{o IN EilPFAt{c AUS
DAS AUSLAID DEM AUSLAIIID

31 231 309 23 s37 834 3 511 004 3 513 571

GUETERARTEN

INSOESAMT
GUETERAETEILlnß

LAIÜ}IIRTSCH. ERZ. U. AE
AND. M,}IRI.}ßSI{I TTEL
FESTE I{IN.BRENNST.
HIT€RAL(ELERZGI.I. U. AE
ERZE, I,ETALI-AEFAELLE
EISEN,'G-I.f TALLE
STEII€ U.EROEN
IXJE]SEI{ITIEL
CHEM. ERZEI,ONISSE
AIID. TIALB-U. FERTIGERZ
BES. TMI{SPORTOUETER

OUETERHAUPTGRUPPEN

LAI{DI{IRTSCH. ERZ. U. AE.
OO LEBEISE TIERE
01 OETREIDE
02 I(ARTtrFELN
03 FRUECHTE,GE].IJESE
04 TEXTILE R$ISTOFFE
05 HOLZ $D KORX
06 AJCXERruEEEN
09 PFL.U. TIER. R$IST.ATT

AND.MfiRt.hßSI{ITTEL
ZUCKER
GETRAENXE

668 900

49 747
35 lllt
5 225
2 930
4 32?

108 515
24 409
6 86S

74 378
125 rXrS
231 951

760 735
3Gt 713

7 7t2 692
2 857 088
3 203 526
4 70rt 353
3 857 6117

872 382t ?44 744I 776 093
3 3rU 338

oit
535
673
755
747

s60

sio
9114
825
944
341
5rl5

674
591

2 6118 018
2 669 201
3 665 rt61

330 200
161 980

6 952 87rl

256 308
125 106
209 109
147 183
325 662
427 750
293 266
118 158
330 222
352 561
927 679

23
2 424

1t59
16 974

202 7A7

r sse

t5 257
619

6 S93
1B 507
37 948
19 766
1 016

47 425
39 440

t22 244

122 162
15 963I 058

57 225
5 674

268 763

t7 624
82 82L
90 24L

179 508
40 408
17 1rt8

194 047
52 395
29 299
2 252

L24 ß0
67 513

545 lß4
68 S55

204 ffE
502 627
686 191

79
2S5
254

373
813

684
615
184

18 677
6 205

t4 877I 522
74 514

1 685

DURCTIGAISS-
VERXEHR

1

2 960

100
343

aäo3 447

158
601
760

11 532
6 757

71 38S'
9{ 513
31 567

4 383 5052 477 8ß
85t 242

2 853 781
669 982I 044 331I olli! {82

1 498 524

272
158 «l7

6574l 715
13 953

4 165 052z 142 0786ß 744
169 454
295 735
80 294

827
204 751'

17 811
73 724
4t 2t4

408 01t5

1{ 351

lti, 673
s0 158
3!' {67
58 S{6

549
678

11
t2
13
74
18
17
18

103 023

10 243

28 416
6 739

24 706I 132
24 552
46 099
22 336

eäs
824
ß2
s{5
307
859

37
2
2

t2
6

4
8
6
I

27

5
4
3
2

16
I

AAID. OEM,SSI.IITTEL U.
FLE I SCH, E IER, I.,IILCH
GETREIOE U. AE.ERZG
FUTTEilITTEL
OEL§UTEN,FETTE AI{G

ERZE, T.ETALLABFAELLE
{1 EISEIIERZE
45 NE-IfTALLERZE
116 EISEN-,STAHLAEFAELL

FESTE t{IN.BREI$IST.
21 STEINKOILE,-BRIKETT
22 BRAI'{KOILE U.A.,TOR
23 KoKS

MII€RALELERZGN. U. AE.
31 ROII€S ERDOEL
32 KRAFTSTtrFE,}IEIZOEL
33 MTUR-,RAFFIIERIEGA
34 MINERALGLERZGN. AI{O

r02 967
24F€826

102 867
2 297 755

125 456 580
907

3S 156
23 530
6 259

7073
10
l6
59

3 664
58 242

163 115
233 598
23 72t
20 187

166 529
138 764 122 540

I 613 51{
100 24t,
955 439

151 505
22 329
30 502

EI§EN,NE+fTALLE
51 ROHEISEN,-STAHL
52 STAHLHALBZET'G
53 STAB-,F0m{STAHL U.A
51t STAIILBLECH, BAI'IDSTAH
55 ROHRE,GIESSEREIERZG
56 I.IE-T.IETALLE, -HALBZEU

t 8t6 244
129 131I 258 151

672 {53
1 657 {56

855 S72
1 1l[' 119ßt 841

:,07 502

48 078
824 304

1 036 5s0

?14 222
150 376

1 460 576
340 052

647 1168
506 235
585 015
670 153
192 180
63 410

13 530
164 925

112 385
627 597

643 006
16 813
74 0sJ7sl 604

218 811

t24 2t7
605

242 956
298 707

19 705

t73 123I 204
40 571
38 150
42 765

69 125
5 200

30 360
10 626I 422
1 730

729 752

7 2t6
4 t42I 510

851

2 690

STEII{E U.ERDEN
51 SAIID, KIES,BII{S, TO{
62 SALZ, SCTII,.IEFEL, -KIES
63 AT{O.STEIIü U.ERDEN
64 ZEi{ENT,|GLK
65 6IPS
69 ANO.MIN.BAUSTOFFE

DUEI{GEl.IITTEL
71 MT.OI,EiIGEMITTEL
72 CHEI{. UJEISEI{ITTEL

CHEM. ERZEI.'GNISSE8I CHEi..I. GRUNDST. U. A.
82 ALU,llINI$i(uYO
8!l BENZoL,TEER U.AE.
8II ZELLSTOFF,ALTPAPIER
&, AIÜ. CTIEM. ERzEUE{ISS

AIO. HALB{J. FERTIGERZ.
91 FAHRZET,GE
92 LAMI{ASCHITGN

03!l 702
277 5t9
742 44t
6{11 862

L4 7ß
201 378

1

I

468
90578

225
933

5
011

I 215
14 058

7
4

?47
556
59855

67 054

195 733ß 4L4
t22 ß7
210 5s9
3tN' 734

97A 2ß7
27 873

161 rlt T
73 560
55 894
23 929

1ß0 053

6 869

24 688
116

3 263
25 2072t 704

94
95
96
97 S(NSTIOE I.I,AREN AIü.

8ES. TRAIS,PORTGUETER
99 BES. TRAT{SPORTGUETER

EL. ERZGll., iIASCH IIWN
EBI.HIAREN U.A.
GLAS-U. A. MIN.I.IAREN
LEDER-U. IEXTILMREN

657 540
10 q49
90 792
50 2733t 874
17 403

185 151

I 4§'8 524

n
I
b
I
3
1

82

223 535
4 256

33 692
t0 724tz 957
3 710

63 687

927 679

087
968
653
937
641
085
063

231 9513 3rl2 338

-8-
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I



2 GUETERVERKEHR D€R EISEI\EAHiEN III APRIL 1992

2. I BEFffi RD€RTE GUETER l\|^CH HAUPTVERXEHRSSEzIEHIJI\ßEN II\D GUETERARTEN

2.I.? FruEHERES BIJiDESOEEIET

TO\NEN

IIAUPTVERKEIIRSBEZIEHI,hß

GUETERARTEN

INS0E§Ar{T
GUEIERABTE ILII\E

LAAIOXIRTSCH. ERZ. U. AE
A'{). MHRNßS!,IITTEL
FESTE I.!IN,BREIüIST.
MINERALO€LERZGiI. U. AE
ERZE, l.ETALLABFAELLE
EI SEN,t{E-{.ETALLE
SIEINE U.ERDEN
DUE]SEI.IITTEL

INSOESAI{T BII$IEIWERKEHR

24 305 953 16 822 984

82t 272

VERSAAD IN EI,IPFAM AUS
DAS AUSI-AI{D OEM AUSLAIÜ

2 778 73L 2 1t39 610

DTJRCIIGAISS- VERSAAD IN DIE
VERKEHR IIEUEN LAEiIOEß{

U.BERLIN OST
666 823 673 058

E}fFAITß AUS OEN
NEUEN LAEt\DEfu{
U.EERLIN OST

924 747

709 121
308 106

5 A0 877
2 216 180
2 806 776
4 1t05 91Nt
2 :t55 920

591 231
1 1ß3 5€!t
1 561 812
2 4§ 242

tr2 273
4 749
6 884

319 96
80 82!'
89 415
70 202

161 0€E
68 812
15 020
15 1182

I ffs
4 4;24

10 !rl7
142 974
66 !53
85 6S

164 989
3 975

25 597
67 516
90 82:l

55 369lll 075
5 !ls3
5 8r9

1l1l 709
114 579
21 1166
17 386
811 :t52

131 ,{79
14F 096

116 263
50 237a4 r72
61 734

162 1190
1155 064
173 518lß lss
249 061
222 943
61t1 029

231 91ß
72 039

189 685
139 379
2r2 479
378 529
253 {([1
31 875

241 566
377 241
710 111ß

183 1l§ß
135 s82
944 {158
5116 288
259 306a2 477
6?2 2§*B 74t1
814 311
807 613
8g:t 406

z sizI 072
5 627
1 780

35 578

9{0

ß
15 1992ü4
3 101
2 840

15 859
1 387

1 6711I 35.8
2 361

rz sis
5 668

74 877
5 31187t L82

1 474

zt sG
2 ?742ß2
5 6St6
5 ,ffto
5 !'86

77 106
177 {59I 547

51l€)
23 328
2 274I 3Sl0

14 014
r82 418

970

7ß7
266

5 764
35 968
3 22t

19 1115
347

116 138
21 303

722 244

I 598

25 479
6 031

22 2%I 097
23 613
34 522
14 145

124 588
199 361
520 517

4

t3 7!t€)

:,5 1N}Bq9 ß7
35 887
50 683
36 309
77 272
22 970

255 .113
q07 .837
757 927

I

3 410
10 3852t 287
64 2ßI 1190
5 865

7 186
7 779I 062

85t
2 584

4I
2
3
1

CllEil.ERzEt OITIISSE
AIO. HALB-U. FERTIGERZ
BES. TRANSPORTGUETER

6UETERHAUPTGRUPPEN

LAAIDT{IRTSCH. ERZ. U. AE,
OO LEBETIDE TIERE
01 OETREID€
02 IGRTOFFELN
03 FRUECHTE,6EHUESE
04 TEXTILE RüISTOFFE
05 HOLZ UiD KORK
O€ AJCXERRUEBEN
09 PFL.U. TIER. ROHST.AI{

A'\D.MHruISS}TITTEL
1I AJCKER
12 GETRAENKE
13 At!O.GENUS$ITTEL U.
14 FLEISCH,EIER,T.TILCH
16 OEIREIOE U. AE.ERZG
17 FUTTERFIITTEL
18 OELSAATEN,FETTE AAß

FESTE I4IN. BREIWST.
21 STEINKOHLE,-BRIKETT
22 BRAUNKOHLE U.A,,TOR
23 KoKS

T.IINERALOELERZGII. U. AE.
31 R$IES ERDO€L
32 KRAFTSTOFFE, HEIZOEL
33 MTUR-,RAFFIIERIEGA
3{ MIT€RALOELERZd{, A'S

ERZE, ]..IETALLABFAELLE4I EISEiERZE
1I5 IiIE-}GTALLERZE
416 EISEN-, STATILABFAELL

E I SEN,IG-I'lETALLE5l ROHEISEN,-STAHL
52 STAHLHALBZEUG
53 STAS-,F0RI,|STAHL U.A
54 STAHLBLECH,BANDSTAH
55 ROHRE,GIESSEREIERzG
56 NEJ.CTALLE, -HALEZEU

STEIIS U.EROEN
51 S^I\I0,KIESTEIMS,TO{
62 SALZ,SCH]€FEL,-KIES
63 AN).STEIAE U.ERDEN
64 2EiGNT,tqLK
65 GIPS

3,f 359 72 294
381 {02 8l 851

188 520 35 073
17 661 647
72 603 42 78

1 {78 166
90 020

691 120

90 28{
184 357

I

ros ä
772
ß2,.I

2 §};t7
265I

17
62S'
203
689

s 027
1 857

301 875
a 8?7I ?34

-
180
701

ry
557

321
377

18
310§2
l6

607
329
1l0l

2

I

5
3I

ss r6s
20 300
2 264

rro e6lsl5 695
8 819

95 1$
1 260 5S6

sx3 112
s7 38{

95 2S16
835 796l6t 1105rß 683

138 383
3 860

20 247

725 176
102 308
979 292

tts oo-q
18 §El
5 019

57 1151
3 577
5 *15

100
z!10

4 470s9

I 308
43 ,001

27
31 802
15 238
30 974
6 215

E29

1 164
52 203

1116 873
2L3 776
2L 920
19 188

D 62q
74 257
86 887

742 662
40 057
17 148

585 976I 1152 652
405 725
593 323
182 534
62 257

6110 781
1 621 303

779 477I 057 877
26t 23416 273

51 175
3 182

158 121

713 8!E
r48 935
02t 312ß2 723
14 619
71t 435

32 742
558 !ßS

I

dr
60 $8

32 580

42 473
12 9511I 022

:86

40 T'
r4 117
t? E27

23r 868

2 :6'8
L58 727

78 133
570$ r94

26 *BI 658
13 !m

4ls
3 556

11 308
606

49 tA,
94 2s9

l8 203

424
42 73L

190 813
25 q26
29 198
2 708
1 089
4 815

52ß
26 650

388 08St
120 4s4
873 59Sl
zAE 740

11 839
:ß 575

55 598

7 990
38

5 186

I Uzt
822n3

667tß2
263tß2

r5 {82

22 0Sß
2t3
3t56
772

2 161

52 018
2 966
3 179
1 973

:86
2 116
4 87A

90 823

40
17 3116

69 A'{0. I{IN. BAUSTOFFE

OTJEI!6EI,IITTEL
71 r\lAT.OUEißEMITTEL
72 CHEI.I. UJEI{GEMITTEL

CHET.,I. ERZEUGNISSE
81 CHEH.GRUNDST.U.A.
82 ALIJTIINIUI.IOXYD
83 EENZOL,TEER U,AE.
81I ZELLSTOFF,ALTPAPIER
89 AND. CHEM. ERZEUG1IISS

AAIO. HALB-U. FERTIGERZ.
31 FAHRZEUGE
92 LA'IDT,IASCHIIIEN*! EL.ERZGN.,IIASCHII\IEN
94 EB}H,,IAREN U.A.S 6LAS-U. A. l{IN. I.IAREN
96 LEDER-U. TEXTITXAREN
97 S0{STI6E l.rAREN ArS..

BES. TRAT{SPORTGUETER
99 BES. TRANSPORTGUETER

24 ß2
30s, 4xt

1167 985
16 500
55 085

40 138
116

3 1,45
21 098
19 855

140 566I 204
32 770
35 509
3St 012

724 804
7 085
3 672

s4 4{r
51 564

851 186
25 ?tA

103 0r8
202 ta.
302 135

35 92{I 916
5 903
2 t44
2 916
1 392

79 284

145 096

{18 025
3 S8l

2A 207
7 918
a 272tß3

125 ß7

641 029

203 727
4 069

29 960
10 283
t2 6t2r 987
54 603

710 4rt6

458 135
6 10§t

80 :m
1ß 533
31 006
14 1lEt8

173 866

81Kl 406

808 250
19 123

r50 888
66 518
55 674
21 5!I9

439 720

2 qß ?82

-9-
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2 GUETERVERKEHR DER EISEiIEATf{EN II.I APRIL 1992

2.I BEFERDERTE GUETER tll^CH I'IAUPN/ERXEHRSEEZIEHU]SEN I.hD GUETERARTEN

2.1.3 lüUE LAEI\DER UID BERLIN-OST

TC$EN

HAUPWE RKEHRSBEZ IEHIJTS

INSGES I.IT BIiüIEiWERKEHR VERSAI,ID IN EMPFAT{O AUS
DAS AUSLAND 1) DEil AUSLAND t)

8 656 966 5 116 337 I 557 020 1 747 019

OURCHGAMiS.
VERKETIR

1116 590

OUETERARTEN

INSGESAI,IT
OUETERABTEILI.,hß

LAADI.IIRTSCH. ERZ. U. AE
A D.MIIRU\GSI{ITTEL
FESTE I{IN.BRETÜTST.
III]üRALOELER26ftI. U. AE
ERZE,I.CTALLABFAELLE
EISEN,IE.flETALLE
STEII€ U.ERDEN
DUE]SEHITTEL
CHEI{. ERZEIJG.IIISSE
AI\D. TIALB-U. FERTI6ERZ
BES. TRAt{SPORTGUETER

6UETERHAUPTGRUPPEN

LANOI{IRTSCH. ERZ. U. AE.
OO LEBEiDE TIERE
01 GETREIDE
02 r(ARTrFE[.r{
03 FRt'ECHTE,GEIII'ESE
04 TEXIILE R$ISTOFFE
06 HOLZ II\D KORK
06 ATrcRRUEBEN
09 PFL. U. TIER. ROHST.AI!

AAIO. MHRUTSS}IITTEL
1I AJCKER
12 GETRAENKE
13 AI\D.GENUSSI{ITTEL U.
14 FLEISCH,EIER,I.,IILCH
16 GETREIDE U. AE.ERZG
17 FUTTERI.IITTEL
18 OELSMTEN,FETTE AI{G

188 715
r00 929

t23 777

24
L7

1 991

654
2ß
7A7

638 770

136 538
57 816

109 583
150
841

3 192
22 379

4S3

1l 137
618

1 238
7 555

35 356
553I 358

L 287
23 16{
1 857

309 172I 145I 473

2 314 54rt
1 117 958

555 61rt
503 332

L 747 549
{57 580
423 844
312 006
934 S01

ß2 LO3
207 884
9116 294

171
511
333

u1

17 9922t 700
291 709
150 195
108 809
133 21t8
677 662
40 189
72 349
99 188

133 978

26 308
327 E0
774 0L2
138 535
110 019
245 ?78
157 458
50 340

232 7t5

1 163

I rllrl
4 r88
5 340
1 203

590ß 68e
13 568

8U
58 {115I r/l5
20 103

:
233

011
sE7

190

;,
387

255
395
702

r:3
t47

100
824

10
269

34
655

161
084
rl53
436
407
u3

420
20

203
940
125
860

75
767

o
7

13ä

11 137
10 991
4 073
7 574

36 170
20 739
10 245

138 292
2 079 131

97 127

7 77tI 044 680
35 852
29 555

148 519

3 920I 021I 814
{18 8rl4

135
153
548 105

34 857r 934 361
21 969

7 671
615 680

4 516
t0 903

77 A97
6 290

197 S16

28 8852t 77Lt2t 579
s2 902
2 409

338

209 533
39 252

526 765
54 547

116 095

15 336
r55 835

97 328

10 666
510

27 L07

537
180

3 875

oi,

7!ß
799

88

722
25

592
486

13

0

3

2
3

2
1

4

I

8

4lt
5
1I

862
300
079

118
185
332
681
536

2 563I 773

73
4
5
4

299

97 955
r21 605
?2 tß

119 004
22 tBtI 010

70 573
22 0ß
16 190

2 527

11 66S

568

t0 202
2 423

l8
559
199

37 841
32 ß0

189 042
670

240 008
231 386I 668

14 888

459
39 730

54 6s2
2L38 157

3 413
5 914

FESTE tlIN.ERElt'lST.
21 STEINKOI.{LE,.BRIKETT.
22 BRAUNKOHLE U.A.,TOR
23 KoKS

I'IItIERALoELERZGI{. U. AE.
31 ROHES ERDEL
32 KRAFTSTOFFE,TIEIZOEL
33 MTUR-,RAFFINERIEGA
34 MINERALOELERTN.AfS

ERZE, l.IETALLABFAELLE
41 EISEiERZE
45 NE-I,IETALLERZE
116 EISEN-,STAHLABFAELL

E I SEN, NE-METALLE
51 ROHEISEN,.STAHL
52 STAHLHALBZEUG
53 STAB-,FORI{STAHL U.A
51I STAHLELECH,BAT{DSTAH
55 RO}TRE,GIESSEREIERZG
55 I{E-IGTALLE, -TIALBZEU

STEINE U.EROEN
61 SAND,KIES,BIMS,T(N
62 SALZ, SCHI.|EFEL, -KIES
63 AAD.STEINE U.ERDEN
64 ZEI,ENT,KALK
65 GIPS
69 ANO.MIN.BAUSTOFFE

3t 223
385 872

64 153
72 268

211 349
139 094
13 205
3 265

442 596
66 9r1

781 195
311 844I 942
142 955

18 238ß9 3q2

291 360
996

58 308
5 229

67 961

242 L67
6 179

19 476
L0 24t2 225
5 375

25 343

s66
252
974
000

52G
s75

51t8 105

ß 60r
25 969
t4 2t8
13 971

149
11 111

2 368
243 010

1 108
827

1 986
10 916

49
2 853

171 110

580
570
827
800
373
386

32I
45
4S

1

t26 527
196

a 474
1 195

20 676

29 229
269

6 005

50
8
I

956
016
428

1

DUEIIGEI.IITTEL
71 t\lAT.OUEIIGEHITTEL
72 CHEtl. OUEI{GEMITTEL

CIIEM.'ERZEUGNISSE
81 CHEM.GRIITDST.u.A.
82 ALUI.IINII,JT{O(YD
83 BENZOL,TEER U.AE.
81I ZELLSTOFF,ALTPAPIER
89 AID. CHEM. ERZEI,,GNISS

AI{0. }IAL8-U. FERTIGERZ.
91 FAIIRZEUGE
92 LAI{DI{ASCHINEN
93 EL.ERZGN.,MASCHIIIEN
94 EBI.H,{AREN U.A.
95 OI.AS-U. A. MIN. I,.IAREN
96 LEDER-U. TEXIILMREN
97 SilSTIGE MREN A,\IG.

137
I
4
4

4

12 853
587

30 611lll
74 254

1 854
433

3 165
452

?
BES. TRAI{SPORTGUETER
9§' BES. TRANSPORTGUETER 934 901

r) ENSCHI. VERKEHR MIT DEM FRüHEREN BUNDESGEBIET

-lo-

232 7t5 133 978 20 r03



VERSTI\DSUND€SLÄ'{D
BAI. GEBIET

SCHLESI{IHTOLSTEIN
HA}ßUR6
NIEDERSACTISEN
BREiGN
NORDRHEIIH€STFALEN
HESSEN
RHEINTAAIHFALZ
BADEIH.IUERTTEI,tsERG
BAYERN
SAARL/q^D
BERLIN
MEC KLENBURG-VORPOI,IE RI{
BRAI{DENBURG
SACHSEN-AI*IAL
THUERIISEN

T

SACHSEN

AUSLÄND

ZUSAT,IGN
oARUNTER : I II-$IEiWE RKEHR

FRUEHERES BUNDES6EBIET
NEUE LAEI{DER U.BERLIN-OST

VERSAAIDBUNOESLANDBA, GEEIET

SCHLE SIIIG-HOLSTE IN
HAI{8URO
NIEOERSACHSEN
BREI,EN
N0R0RHE II\H,{E STFALEN
HESSEN
RTIEINLA'\D-PFALZ
BADETHITJERTTETBERG
EAYERN
SAARLÄI\O
BERLIN
I'€C KLENBURG-VORPO+tERN
BRAI,IOENEURG
SACHSEN-ANHAL
THUERITIGEN
SACHSEN

AUSLAAID

AJSAIT€N
OART.NITER : B IIT\EWERKEHR

FRUEHERES BLNDES6EBIET
NEUE LAENDER U.BERLIN-OST

2 GUEIERVERXEHR D€R EISEItsAT$Eil IH APRIL 1S92

2.2 BEFGRDERTE OUETER ]\l^CH BIAD€SLAEiIOEfrN 8A. GEBIEIEN

2.2.1 oEUTSCHL 
^D

TüNEN

EI.IPFA,SSBUNDES|jID Ba. GEBIET

sclLE§llc- HI{8UR6 NIEDEi- BREHEN NORORHEIN- HESSEN RHEINLATO_ BADEN_HOLSTEIN SACHSEN ISSIFALEN FFII.Z_ HueniiEi.ieeRo

32 902
1l 055 1 380

l:Xt 700

660 529

133 626

794 778 2 651 936 826 140 8 458 194

178 527 1188 8118
6 095 176 304

BAYER'{ SAARLÄI{O

2t
3 52rlI 3S5lrl 508

187 990
7 881

29 5?7
6 106
s 582

9€4 3511
24
!EI 321s,

1 759{ 550

a2n
!E 858
7A 82.
37 380

261 ll{
105 516
42 26

1911 09,&IJß2
2L 0ß
3 409

7t4l0 5284t ß?tt 924

18 650
114 rtEB
{7 9{0
!B 9!t7

217 n2
25 0011

170 781
s:xt 658
116 4llit
125 165

3 213
!86

3 8:':t
5 9.14I 275
4 0311

27§
5 5!p

25 527ss8
153 628
31 031
41 107
87 *2
14 553
24 195

216
250
250

22 572
6 352

441

78 186

500 285

l{l 086l8 l1st
118 597
15 516

170 552
125 5978 772
:r9 390
23 068
11 55{
7 922

127
14 617
1 629
11 863

28 7E,4 3 535 33 0115
530 382 20 t26 74 552
080 83t 70 413 233 79:t
80 754 tt7 p2 73 994

362 061 2L2 52t 7 103 794
62 802 18 041 s8 260
22 972 6 186 45 597
23 700 llg 520 6{ 028
50 879 42 549 91 S{18 843 4 17? 99 455
1 1189 4 309 26 548

10 755 S0 2 5%
95 018 43 7 782
16 283 2 377 21 580

115 768 555 2t 68
8 325 1 255 lt 307

1112 310 72 377 1189 ltEE

11 293
19 757
86 825 r
18 oSE
96 !€6

154t 907
? 2A0

38 579
47 227
3 048
2 r52
7 085v 342

119 188

42 053
4 678

35 1S
679

57 2t2
t2 920I 892I 990
5 413
1 068

6411
828
189

1l 883

175

37 8U
222 ß

m 4;r3

r 664 :Xrl

10 017

7!t5 31t8

2 601 6SE

188 854

I :E{ 653

I 188 026
7 773

2 262 771
246 855

5118 514 7 904 3{St lß85 149 64 410 22
182
647

!t92 235
29 865

7 3U2 475 I 731 strt
22 44t 74 A42

1 9{7 S14

4 r8Z 47t

DARttr{TER: BIiüEIWERKEHR
FRI'EHERES IüUE LAENDER

BUNDESG. U.BERLIN-OST

2 436 955 1 073 961

E}fFAru65gg1P''LANO BA{. GEBIET

BRAAIDEN-SACHSEN-THUERIIIGEN SACHSEN AUSLAI{O ZUSAtfiENBURG ANHALT
BERLIN I'IECKLEIS.

VORPO'TIERN

395
73 27347ß

26{ S19
1 072 630
2 060 249

548 300I 775 0S
979 988
668 606I 1153 966r 930 s43I 377 931
199 441
489 502I 707 6?7

1 850 014
727 662

615 761 92 475
2 859 36 272 116 510
4 310 17 389 2ß 979
2 883 I 103 108 016

55 086 31 &t9 719 047
60 424 13 755 229 704
2 772 | 674 244 5§3 402 13 692 3410 28§'
2 759 32 388 518 073271 2 708 126 537
2 510 1 156 17 653

10 067 20 327 88 096
30 044 204 28L 197 1418

305 888 307 634 165 539
1{7 339 83 s82 96 613
12'8 010 823 173 777 7A4

52 062 191 035 668 900

I 555
22 767
23 5ß
19 558
16 179
35 s58

547
3 531t

11 189
2 349I 018

29 590
128 538
536 059
106 402
1109 954

L 734
18 316
17 068
2 8it5

35 290
7 260
2 021
2 324
8 040
1 395

108 620
1511 980
559 277tt7 297
32 897

294 475

560 154

933 98Et

L 27t
20 819
7 79L

354
4 090

284
1 1118
7 202
3 104

2ß2 477
1118 928
734 022
62 393
54 130

653
33 314
4 651

10 5404t 742
3 907

901
4 029
8 355

I

6 088
108 trE
70 651
26 StitT

t55 58r
117 662

8 371
24 t92
60 128
6 95lt

r32 018
377 301
132 004ß2 237
425 928
?04 704

1
1

162 St66
81ß 680
720 40t
408 517
8{11 2Sl
615 485
N4 752
055 757m 7t4
243 344

1§t 056
24 t6

372 525
252 238
205 721
65 422

1
1I

T
303 00q

18 758
3 145

27 3At
70L 342

580 176

111 699
!t57 135

3S 587

53 78S

535 608 1

40 3:t3 173 8t2
441 1ß5 I 200 017 I

821 301 7 7A4 829 4 179 904

1416 211 152 189 2 778 731
623 024 1 441 605 732 273

175 1ß1

631 776

1,{4 913
311 1132
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2 GUETERVERIGTIR DER EISE}IBATMN II{ APRIL 1992

2.3 BEFOEROERTE OUETER I{ACH HruPTVERIGHRSEEZIETIIJTSEN I,t\D BUNOESLAEhDEM{ BAI. VERXETIRSEEZIRKEN

2.3,1 D,EUTSCHLAITII)

Tot\EN
( HAUPWERKEHRSEEZIEHUMi

VERXEHRSBEZIRK

SCHLESIIIO-HOLSTEIN
FLENSEURG
ITZEH(E
KIEL
f€I,[T,ENSIER
EUTIN
LUEBECK
SEGEBERG/RATZE BURO

N I EDE R SACII SEI{-I,I0RD
STAOE/HARBIIRG
UELZEN
VERO€N

NIEDERSACTISETH€ST
EMO,EN
OLDEI\EURG
OSNABRUECK

BIIüIE}WERKEHR GRENZUEBERSCHREI
VERSAIS

TENOER
EIfFAIS

s7
1
1
5

ß
2

011
011
015

01

016
017
018
0ls

0ll
041
o42
0{3

031
032
0tr

VERSAAD

t72 W

t 8L4 270

160 870
55 888

I 056 049

835 305
250 955
575 350

6 2L9 547

EI.IPFAIS

665 152
655 152

2 509 626

LAt 204
56 880
64 456
l9 858

5:.5 250
59 165

254 392
99 28s

102 418

I 853 162I 532 510
209 416
76 7t4
34 522

553 753
396 451
ts7 372

7 968 759

549 844
95 525

4511 319

5 420 986I Ot7 7ß
2 370 3092 032 929

1 537 632
326 395
257 272
387 166
782 7L4
390 085

ß0 297
211 130
47 625
66 618

L34 924

520 829

t87 525
171 191
16 334

333 304
56 842
20 s2t

163 841
92 200

422 100

168 401
78 024
63 031
2? 3ß

253 699
28 151

102 008
123 540

92 475
273

4 9ll1rl 679
625
763

77 270
2 924

116 510
115 510

2ß 979

4t 470
26 915I grNt
12 506

22 713

347 801
15 781
36 173
73 212
90 108

132 527

33 380
10 283
5 2923 131

L4 674

229 704

46 151
41 370
4 78t

183 553
34 000
13 907
52 100
83 5116

244 535

169 454
141 555
16 997
10 902

75 081
2L 634
16 468
36 979

133 625
133 626

142 310

25 535
10 ztls,
r0 888
4 3§ß

22 560I 135I 331I 942
2 152

94 215
36 251ß 704
4 059
5 201

72 377
41 546
30 831

{189 435

35 953
10 795
25 158

152 641
14 440

106 602
31 5S9

11 163
75 416
14 103I 3182 404
50 500I 540

956 120
956 120

51 114
53 858

391 {166
38 658l7t o20
37 723

150 055

261 934
053 741rtzt 207
57 404
29 579

440 284
204 882
235 602

444
622
803
t16
atz
9ll

749
648

LAA 422
20 855
38 368
7 60S

36 101
2 472

59 092
20 725

02 HAI.|EURO
020 HAT4BURG

03-05 NIEDERSACHSEN

ott

O{III EMSLAID

05 NIEDERSACHS.ST.IED-OST
051 BRAINSCTUEIG

HA'üWER
IIILDESTIEIM
G(ETTI]SEN

BRETTN
BREIfN
BREIf R}IAVEN

1I HESSEIH{ORD
111 KASSEL
I12 }.IARBURG

72 HESSEN-SUED
121 GIESSEN
122 FULDA
123 FRAI{KFURT
12{ DARII{STADT

13-l 4 RtlE INLAI\D-PFALZ

13 RHEINLAI\D-PFALZ-NORD
131 I'INTABAUR
132 KOBLET{Z
133 TRIER

14 RHEINLA^ID-PFALZ-SUED
1111 MAINZ
142 I(^ISERSLAUTERNllliI LUDI.IIGSHAFEN

1

53 649
5 4118

31 200
4 004

12 997

r42 850
100 711
35 883
1 983
4 283

108 016
72 623
35 393

719 047

70 557
28 47t
rl2 086

267 3098l 4,0it
163 753

062
063
054

06
061
ß2
07-10 NORORHEITH{ESTFALEN

07 NORDRH. -I.IESTF.NORD
071 I.,IUENSTER
072 ],{ESEL

08 RUHRGEBIEI
081 DUISBURG
082 ESSEN
08it ooR1r.rJro

09 NORDRH.-I+STF. STJEHI
O9I HAOEN
092 DUESSELDORF
093 KREFELD
094 AACHEN
095 KOELN

10 NORDRH. -I.IESTF . OSIlOI BIELEFELD
102 PAoERBoR'{
1ß AM{SBERG
IO4 SIEGEN

I1-I2 HESSEN

I 299
2 972
1 948

I 730
222
5116

7U
151
154

867
77t
326

27L 00L2ß 773
444 5S5

26S 430
47 927
34 175

107 5116
79 781

750 284

388 279
372 555

L5 724

362
s4

109
136
7t

005
587
031
782
605

188 566
105 3ll8

256
38
41
57

090
373

432
309

424 07t
92 7§
54 976
23 424
14 3!t6

331 335
37 42t

34 059
85 501

44 409
25 t70
6 631
7 047
5 561

139 700

19 403
16 435
2 968

t20 297
14 684
2 115'35 794

67 704

78 185

29 018
3 272

17 423
14 383

49 168
5 137

14 502
28 529
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2 GUETERVERKEHR D€R EISEI\ßA}NEN IM APRIL I9§'2

2.3 BEFERDERTE GUETER lt{ACH HAUPWERKEHRSBEZIEHUIGEN thD BUiDESL Et'lDERf{ Ba. VERKEHRSBEZIRKEN

2.3,I DEUTSCHLAT{D

TüÜ\EN
, 

HAUPWERXEHRSEEZIETTIJIS

VERIGHRSSEZIRK

15-I7 BAOET{+{JERTTEI.ßERG

15 BADETH{UER.NORH{EST

181 ASCHAFFENBG/HUERzB6
182 SCHHEINFURT
183 BAYREUTH
184 NUERNBERG
185 ANSBACH

19 OSTBAYERN
191 REGENSEURG
192 AI.IBER6/HEIDEN
193 PASSAU
I94 LANDSHUT

20 SUEDBAYERN
2OI II{GOLSTAOT
202 AUGSBURG
203 I.IUEI{CHEN
2O1I KEI.IPTEN
205 GART.I. -PARTENKIRCHEN
206 ROSENHEIM
207 MEI{.III{GEN

2I SAARLAAID
211 SAARLAND

BItüE]$/ERXEHR GRENZUEBERSCHRE I TET\DERVERSAI{D Ei4PFAIS

340 28§' 259 423

96 179
57 089
27 804
11 286

VERSAI{O

I 113 677

{159 757

EMPFAM

15I MANTIHEIM
152 KARLSRUHE
153 PFORZHEIM

16 BADETH{UER..OST
161 HEILBRO$I
162 STUTTGART
163 ULM
154 TUEBII{GEN
155 RAVENSBURG

L7 BADEIH.IUERT. SUEH,,IEST
171 FREIBURO
172 OO{AUESCHIISEN
173 KO{STANZ/LOERRACH

18-20 BAYETN

18 NOROBAYERN

88 469
374 884

6 404

462 333
63 252

193 387

692 991
159 802
618 487

100 948
27 290
77 456

401 406
264 933
44 991
59 744
31 738

1 504 529
23 249

1 364 915

316 052
2L9 302
75 094
21 656

78S S21
110 695
474 5S4
85 995
1s 131

102 505

258 S43
140 982
s3 227
74 734

I 806 345

559 836
154 800
45 411
82 310

264 534
L2 781

387 287
146 628
127 159
79 353
34 141

859 228

373 829
54 905

6t2 771
416 384
2S0 36S

456 31t5
51 902

234 420
132 040
77 241

8!t8 019
774 723

593 794
313 943
1r9 024
397 579

4A 323
LaA 723
340 965
t89 237

139 167
63 350
71 954
3 853

9t 424t6 292
21 153
20 056
7 862

26 061

109 698
70 563
7 091

32 044

120 274
27 t84
59 145
18 667

181 587
132 853

5 695
43 033

I 385 870

2t2 246
47 545
34 828
39 442
80 514
s 857

424 236
281 560
65 355

1 251 394
1 251 394

t8t 782
131 579
50 203

143 085
67 040
36 75S

3 652I 298

16 020
23 266

315 914
t27 074
L7 024
92 869
5 371
4 399

51 665
t7 512

126 537
126 537

17 659
10 566
7 093

88 096
69 642
5 504

264 585
87 965
30 444
95 86525ß
2 388

21 913
23 ß2

545 073

86 074
14 2657 437
23 706
37 703
2 963

3 rl51
t7 827

a2 970
55 562
3 651

23 757

795 31t8

244 932

285 831
86 105

146 974
3St 611
13 141

19 139
4 935

15{ 261
60 24t
6 356

53 299
22 921

749 348
417 0566t 1189
78 537
8 702

L2 769
145 609
25 186

95 ltz3
t26 745
386 697
25 rl59
15 749

14St 575
s9 580

195 79S
195 79S,

478 834
364 465
114 369

481 799
174 530
165 673
76 220
65 276

188 854
188 854

22 BERL
221 BERL
222 BERI

IN
IIH.IEST
IN-OST

NEURUPPIN
FRANKFURT/ODER
POTSDAI.I

LEIPZIG
TORGAU
ORESOEN
B ISCTIOFSI,.IERDA

101
59
47

342
852
1190

23 MECKLENB. -VORPOT{ERN
231 RoST0CK
232 SCHHERIN
233 6UESTRO.I
234 NEUBRANOENBURG

24 BRANDENBURG 197 1118I 772
L54 923I 615
30 838

560 154
1 003

37s 541
153 036
30 574

175I IßI
615
72534

t2
52

726
008

53 789
23 75t
7 753
1 596

20 689

52 062
6 04{
4 219

15 810
12 543
6 064
7 282

24t
242
243
244 COTTBUS

25 SACHSEN-ANHALT
251 STENDAL
252 MAGOEBURG
253 HALBERSTADT
254 HITTENBERG
255 HALLE
256 MI.JI.IBURG

26 THUERITIGEN
261 NORDHAUSEN
262 ERFURT
263 JEM
264 GERA
255 SUHL
266 SAALFELD

27 SACHSEN

1 684 475
38 930

330 100
122 866
79 449

612 490
500 6110

631 04S
189 4S3

193
276
204
805
078

1 770 130ß7 340
320 311
131 612§ 2t2
638 684

165 539
3 962

23 384
33 315
37 394
60 2937 191

96 613
26 8n
5 S43
3 044

13 973
38 607I 220

66 814
7 543

53
37

164
107

79

769 23S
130 644
723 A4l
93 199

2L2 126
51 751

157 678

27t
272
273
274

D7 744
22 609
12 010
53 562
5 153

2A 707
t5 275
39 474

191 035
13 886
19 s00
76 915I 756
14 946
16 84!l
39 189

275 GOERLITZ
276 CHET.IIITZ
277 Z/'ICK U

ll5 379
50 592
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Fachserie 8: Verkehr

Reihe 1: Gilterverkehr der Verkehrszweige
lm Vierteljahresbericht werden die Ergebnisse d€r Gütortrans-
portstatistiken (vor allem beförderte Tonnen nach Versand und Emp-
fang) vergleich€nd darg6stellt. Während für die Verkehrszweige See-
schiffphrt und Luftfahrt nur wichtige Eckdaten enthalt€n sind, werden
die drei Landverkehrsträger Eisenbahn, Straß€ und Binnenschiffahrt
ausführlich im Vergleich nachgewiesen. Die Ergebnisse werden nach
Gütergruppen, Verkehrsbezirken und Hauptverkehrsbeziehungen dif-
ferenziert. Fcrner wird der Verkehr in Rohrfornleitung€n dargestellt.
Der Jahrcsbericht ist wesentlich tiefer gegliedert. ln ihm sind
zusätzlich lange Reihen zur Güterverkehrsentwicklung und Tabellen
zum Güterverkehr nach Entfornungsstufen und zur tonnenkilometri-
schen Leistung enthslten. Di€ Darstellung derGüterverflechtung nach
Verkehrsgebieton untoroinander und der Grenzüberschreitende Ver-
kehr nach Verkehrsbezirken im Ausland nimmt breiten Raum ein.
Außerdem wird eine Verflechtungstabelle zum Durchgangsverkehr
nachgewiesen.

Reihe 2: ESsenbahnverkehr
ln monatlicher Erscheinungsfolge werden für den öffentlichen
schienengebundenen Verkehr der Deutschen Bundesbahn, Deut-
schen Reichsbahn und der nichtbundeseigenen Eisenbahnen die
-wichtigsten Zahlen über Verkehrsleistungen und Verkehrseinnahmen
im Personen- und Güterverkehr nachgewiesen. Regional sind die
Ergebnissc des Güterverkehrs nach Hauptvork6hrsbeziehungen, Ver-
kehrsgebieten und -bezirken aufgeschlüsselt.

lm Jah resbericht worden- nebentiefergeglicderton Ergobnisson-
Angaben über die Struktur der Unternehmen, den Bcstand an Ver-
kehrsmitteln und -einrichtungen sowie übor Bahnbetriebsunfälle mit
Personenschaden ausgewiesen. Ferner finden sich Angaben über den
Personalbestand nach dem Beschäftigungsverhältnis und den be-
trieblichen Einsatz.

Reihe 3: Straßenpersonenverkehr
Der Vierteliahrosbericht enthält Angaben über die Betriebs- und
Verkehrsleistungen (Wagenkilometer, beförderte Personen, Per-
sonenkilometer) sowie die umsatzsteu€rpflichtigen Einnahmen (ohne
Einnahmen aus dem Freigcstellt€n Schülerverkehr) d6r Straßenyer-
kehrsunternehm€n (ohne Kleinunternehmen mit weniger als 6 Bus-
sen) im Berichtsvierteljahr.
lm Jahresbericht sind entsprochonde Nachweisungcn für das
Berichtsjahr €nthalten; zusätzlich werden für alle Untorn€hmcn Vor-
jahr€sergebnisse über die Umsätz€ sinschlicßlich der Einnahmen aus
dem Freigestellten Schülerverkehr und der Ausgleichszahlungen der
öflentlichen Hand für Beförderungen von Schwerbehinderten und
Schülern (Ausbildungsverkehr) und der Vergütungen für durchge-
f ührte Auft ragsfahrten dargest€llt. Außerdem werden Strukturdaten
der Unternehmon am Stichtag des Berichtsjahres (Linien- und Fahr-
z€ugbeständ€, Personal) nachgewiesen.

Reihe 4: Binnenschiffahrt
Die monatlichen Nachweisungen erstrecken sich auf den Güter-
verkehr auf Binnenwasserstraßon, den Güterumschlag in Binnen-
häfen, den Durchgangsverkehr sowie den Güterverkehr der Bundes-
länder nach Haupworkohrsbeziehungen.
Der Jahresbericht enthält weitergehende Nachweisungen des
Gütervorkehrs nach Verkehrsbozi rkon. Außerdem werden U nterneh-
men, doren verfügbare Schiffe, Beschäftigto und Umsätze in der Bin-
nenschiffahrt, d€r Bostand an Binnenschiffen der Bundesrepublik
Deutschland sowie Schiffsunfälle dargestellt.

Reihe 5: Seeschiffahrt
lm Monatsbericht werden Schiffs- und Güterverkehr über See nach
Häfen, Flaggen und Verkehrsrichtungen, der Verkehr auf dem
Nord -Ostsee- Kanal, der Containerverkehr über Soe mit Häfen außer-
halb des Bundesgebietes und der Bestand an Seeschiffen untcr der
Flagge der Bundesrepublik D6utschland nachgewiesen.
Der Jahresbericht enthält weitergehende Nachweisungen sowie
zusätzlich die Aufleilung des Güterverkehrs nach Verkehrsbezirken
und Angaben über das Bordpersonal.

Reihe 6: Luftverkehr
Der Monatsbericht umfaßt den Personen-, Güter- und Postverkehr
mit Luftfahrzeugen sowie Starts und Landungen nach Flughäfen.
Diese Ergebnisse sind im Jahresbericht diffarenzierter aufge-
gliedert, wobei zusätzlich noch Angaben aus der Untemehmens-
statistik (Unternehmen, Boschäftigto, Luftfahrzeugbestrnd, Umsatzl
und über den nichtgewerblichen Luftverkehr gebracht werden.

Reihe 7: Verkehrsunfälle
Der Monatsbericht (ca. 6O Seiten) enthält Angabon über Unfälle
nach Straßensrten, Unfallarten und -typsn, Kalendertagen, Ländern,
Großstädten sowie über Verunglückte und Unfallbotoiligte nach Art
dor Verkehrsteilnahme. Ferner sind Unfallursachen und Unfälle des
Auslandes darg€stollt. Dabei werden dio aktu€llston Monatsergeb-
nisse mit dem kumulicrten Jahresteil und die vergleichbaren Zeitab-
schnitte des Vorjahres nachgewiesen.
Der J a h res b e r i c h t mit rd. 380 Seiten ist wesentlich tiefer gegliedert
und bringtAngaben über Unfälle und Verunglücke nach Unfallart und
-typ, nach Straßenart und Ortslagc, nach Mon6t, nach Unfallverur-
sachung unterschi€den nach dem Geschlecht und den Unfallursachen
(Fehlverhalten der Vcrkehrsteilnehmer sowie technische Mängel und
andere Ursachen). Ab 1991 werden zahlreiche zusätzliche Merkmale
nachgewiesen, u.a. die Beteiligten nach der Fahrerlaubnisdauer sowic
der technischen Merkmale ihrer Fahrzeuge (2.B. nach Hubraum, kW-
Leistung und Alter des Fahrzeugcs).
Die Entwicklung des Unfallgcschchens wird in einerVielzahl von Zeit-
reihen für die wichtigsten Unfallmerkmale verdoutlicht. Angaben für
über 100 Länder sind im internrtionalen Teil zusammongest€llt.
Methodische Erläut6rungen und Bczugszahlen zum Unfallgeschehen
(Bevölkerung, Straßenlänge, Fahr:eugbestända, Fahrleistungen,
Gurtanlegequoten usw.l sind im Anhang aufgeführt.

Systematiken
Systematik der Wirtschaftszweige mit Erläuterungen, Ausgabe 1979
Güterverzeichnis für die Verkehrsstatistik, Ausgabe 1969
Vezeichnis der Verkehrgbezirkc und Häfen, Ausgabe 1980

STAT]STISCHES BU N DESAMT
GUSTAV-STRESEMANN -RING 11

6200 WIESBADEN 1

Veröffentlichungen und Prospekte sind durch den Verlag
METZLER-POESCHEL, Verlagsauslieferung Hermann Leins
Postfach 1 1 52, 7 4OB Kusterdingen, erhältlich.
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